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Tag der offenen Tür im Mendel-Kolleg
Kreis Paderborn (WV). Das Gre-

gor-Mendel-Berufskolleg Pader-
born öffnet seine Türen am Mon-
tag, 27. Januar. Von 19 Uhr an
finden Informationsveranstaltun-
gen zum Berufsgrundschuljahr
Agrarwirtschaft und zur Facho-
berschule Agrarwirtschaft, Bio-
und Umwelttechnologie statt. Zur
Agrarwirtschaft gehören die Berei-
che Gartenbau, Garten- und Land-

schaftsbau, Floristik, Landwirt-
schaft, Forstwirtschaft und weite-
re grüne Berufe.

Das vollzeitschulische Berufs-
grundschuljahr Agrarwirtschaft
vermittelt neben beruflicher
Grundbildung den Hauptschulab-
schluss nach Klasse 10 und bei
entsprechenden Noten die Fach-
oberschulreife. Für Jugendliche
mit Fachoberschulreife wird die

zweijährige Fachoberschule mit-
drei Tagen unterrichtsbegleiten-
den Praktikum und zwölf Stunden
Unterricht je Woche im ersten Jahr
und Vollzeitunterricht im zweiten
Jahr angeboten. 

Die einjährige Fachoberschule
besuchen Jugendliche mit Fach-
oberschulreife und einem Berufs-
abschluss im Agrarbereich. Der
Abschluss der Fachoberschule

führt zur bundesweit anerkannten
allgemeinen Fachhochschulreife –
auch bekannt als Fachabitur. 

Die Anmeldung zu beiden Bil-
dungsgängen ist nur über das
Online-Anmeldeverfahren
(www.schueleranmeldung.de) und
ausschließlich in der Zeit vom 8.
bis zum 28. Februar möglich.

@  www.gmbk.de

Was, wann, wo
im Paderborner Land
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Geschäftsstelle Paderborn: Ro-
senstraße 16, geöffnet von 9.30
bis 18 Uhr, ! 0 52 51/896-0;
Fax: 0 52 51/896 168.
Pressehaus Senefelderstraße 13:
geöffnet von 9 bis 17.30 Uhr,
Kundenberatung, Bücher- und
Kartenverkauf, ! 0 52 51/896-0;
Fax: 0 52 51/896-169.

Notdienste
Zentrale kostenfreie Arztrufnum-
mer in der sprechstundenfreien
Zeit: ! 116  117.
Notfallpraxis und Kinder- und
Jugendärztlicher Notdienstfall-
dienst für den Bezirk 15 (Pader-
born/Büren): Öffnungszeiten und
Sprechzeit in der Notfallambu-
lanz, Husener Straße 50 in Pa-
derborn montags, dienstags,
donnerstags von 18-22 Uhr, mitt-
wochs und freitags von 13-22
Uhr, samstags, sonntags und fei-
ertags von 8-22 geöffnet.
! 05251/280 600 und unter
! 116 117.
Apotheken-Notdienst: Kostenlose
Info-Nummer 0800 00 22 833;
oder per Handy ! 22 833 (69
Cent/Minute) oder im Internet
unter www.akwl.de .

Veranstaltungen
MGV Erika: Die erste Chorprobe
im neuem Jahr des MGV Erika
Paderborn beginnt heute um 20
Uhr im Vereinslokal am Dr.-Rö-
rig-Damm 39. Die Jahreshaupt-
versammlung findet dann am
Freitag, 17. Januar, statt. Beginn
ist um 19.30 Uhr im Vereinslokal.
Polizeichor Paderborn: Heute
treffen sich die Sänger des Cho-
res zur ersten Proben in 2014 im
Gemeindezentrum St. Stephanus,
Arndtstraße 33, um 20 Uhr zur
wöchentlichen Probe.
EGV-Wanderung: Nachmittags-
wanderung am Mittwoch, 15.
Januar, Niederhagen - Almetal -
Wewelsburg. Abfahrt 13.30 Uhr
ab Bahnhof, Rosentor, Kasseler
Tor und Detmolder Tor. Führung:
Heinz Kieneke.
Maspern-Kompanie: Mittwoch,
15. Januar, 18 Uhr Senioren-
Stammtisch in der Gerichtsklau-
se.
SPD-AG 60+: Heute um 15 Uhr
Vortrag im SPD-Parteibüro, Kili-
anstraße. Thema: »Senioren-Ab-
zocke«.
Jobcenter Kreis Paderborn: Am
Mittwoch, 15. Januar, schließen
die Dienststellen des Jobcenters
um 11 Uhr im gesamten Kreisge-
biet.
ADAC Fahrzeugprüfung: Auto-
fahrer haben am Mittwoch, 15.
Januar, die Möglichkeit, kosten-
los die Bremswirkung und die
Beleuchtungsanlage checken zu
lassen. Beim TÜV-Nord, Pader-
born, Barkhäuser Straße 8 von
9-16.30 Uhr. Auch für nicht
ADAC-Mitglieder zum Nulltarif.
Pro-Grün Umweltschutzverein:
Heute um 17.30 Uhr Treff im
Weltladen »Karibuni« an der
Ferdinandstraße 17.
Greenpeace-Gruppe Paderborn:
Heute um 20 Uhr Treffen. Veran-
staltungsort zu erfragen unter !
05251/ 28 16 75.

Selbsthilfe
SHG für Spieler »Game Over«:
Treff Di. 19 Uhr im Haus Ükern
13, Paderborn (Suchtkrankenhil-
fe). Info ! 05251/22508.
Asthmasport im SC Grün-Weiß:
Wassergymnastik für Erwachse-
ne Mi. 18.45-19.45 Uhr Josefs-
krankenhaus; Spiel und Spaß für
Kinder in der Kilianschule Fr. 13
Uhr (Wasser), 14 Uhr (5-8 J.) und
15 Uhr (8-13 J.); Info ! 05251/
63098.
05252 /1617.

Elsen
Kompanieversammlung: Die Mit-
glieder der 2. Kompanie der
St.-Hubertus-Schützenbruder-
schaft Elsen treffen sich am
Samstag, 18. Januar, um 19.30
Uhr im Bürgerhaus zur Kompa-
nieversammlung. Neben dem
Grünkohlessen stehen auch Wah-
len für den Kompanievorstand
auf der Tagesordnung. Des Wei-
teren werden die Neumitglieder

vorgestellt und eine Bierfassver-
losung veranstaltet.

Marienloh
KÖB Niels-Stensen-Haus: Geöff-
net So/Do. 10.30-11.30 Uhr und
Di/Fr. von 16-18.30 Uhr.

Schloß Neuhaus
Caritas-Sozialstation: Sprech-
stunden täglich 11-12.30 Uhr,
Neuhäuser Kirchstraße 8,!
05254/85435.
Schloß Chor - Frauenchor Pader-
born-Schloß Neuhaus: Di. von
19.30-21.30 Uhr Chorprobe im
Restaurant Dörenhof.

Sennelager
Hubertus-Chor Sennelager: Heu-
te um 20 Uhr Chorprobe in der
Schützenhalle.
St.-Michael-Gemeinde: Senioren-
gymnastik jeden Di. in zwei
Gruppen, 9.30 und 10.30 Uhr im
Pfarrheim. Info ! 05254/4153.

Sande
KÖB Sande: Geöffnet dienstags
von 11.30-13.30 Uhr, von 15-
17.30 Uhr und donnerstags von
15.30-19 Uhr 

Wewer
SC Wewer 2000: Di. von 19-20
Uhr Pilates für Erwachsene in
der Sporthalle Wewer. Info !
9718.

Kreis Paderborn
Truppenübungsplatz Senne: Heu-
te von 7.45 bis 23.45 Uhr ge-
schlossen.
Landwirtschaftskammer NRW:
Einladung für Mittwoch, 15. Ja-
nuar, um 9.30 Uhr. Aufgrund der
großen Nachfrage findet die
Pflanzenbautagung 2014 in der
Dorfhalle in Wewelsburg statt.

Altenbeken
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Alten-
beken: Heute 9.30 Uhr Spielgrup-
pe; von 17-20 Uhr Jugendzeit.
Jahrgang 1941/42:Treff heute
um 15 Uhr in der Gaststätte
Friedenstal. Info bei Barbara, !
05255/77 55.
Kolpingsfamilie Altenbeken:
Samstag, 18. Januar, von 8 bis 14
Uhr große Weihnachtsbaum-
Sammlung. Ab 8 Uhr bitte am
Straßenrand in Altenbeken und
Buke bereitstellen. Eine Abhol-
wertmarke für 2,50  ist in Buke
im Raiffeisen-Markt und in Alten-
beken bei den Geldinstituten und
im Buchladen erhältlich. Der
Erlös fließt in die Entwicklungs-
hilfe.
Katholischer Kirchenchor Alten-
beken: Heute 20 Uhr Jahres-
hauptversammlung im kath.
Pfarrheim. Alle passiven Mitglie-
der sind willkommen.

Bad Lippspringe
Jugendtreff Haus Hartmann,
Kirchplatz 1( HOT): Heute 14-18
Uhr Jugendcafé geöffnet.
Arbeitskreis Stadtbildgestaltung:
Treff heute um 19.30 Uhr in der
Gaststätte Oberließ.
Zaubermaschen-Gruppe: Treff je-
den Di. im Monat von 14.30-17
Uhr zum Stricken, Klönen und
Kaffeetrinken im Pfarrheim St.
Martin. Anfänger willkommen.
KFD St. Martin: Gymnastik für
Frauen dienstags um 15 Uhr in
der Turnhalle im Bruch, sowie
donnerstags um 20 Uhr in der
Concordiahalle.
Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche: Jeden Di.
15.30-17 Uhr offene Sprechstun-
de für Eltern, Jugendliche und
Kinder in der Burgsstraße 12.

Borchen
Sporttherapie Abteilung Bor-
chen: Jeden Di. 15 Uhr und 16
Uhr Wirbelsäulengymnastik in
der Turnhalle der Grundschule
Nordborchen. Info ! 05251/
39 19 37.
KÖB Kirchborchen: Dienstags
von 15-17 Uhr und donnerstags
von 17-18.30 Uhr an der Bach-
straße geöffnet.
KÖB Dörenhagen: Dienstags von
18-19 Uhr geöffnet.

Landwirte erleben Jahr der Wetterextreme
Eine durchwachsene Bilanz zum Jahr 2013 zieht der Vorsitzende des
Landwirtschaftlichen Kreisverbandes Paderborn, Hubertus Beringmeier.
»Wir konnten in diesem Jahr eine gute Ernte allerdings mit schlechteren
Preisen als im Vorjahr einfahren.« Der Witterungsverlauf zeichnete sich
durch einen langen, kalten Winter, einem kühlem Frühjahr sowie einer
Hitzewelle im Juli aus. Januar und Februar seien die sonnenscheinärms-
ten Monate seit 1951 gewesen. »Weiter konnten wir den kältesten
März seit 25 Jahren vermelden«, berichtet Beringmeier. Der Sommer
erreichte dann nur rund 60 Prozent des Niederschlagssolls in NRW, lag

aber mit 636 Sonnenstunden deutlich über dem Schnitt der Jahre (554
Stunden). Die Bauern im Kreis Paderborn konnten 2013 eine
ordentliche Getreideernte einfahren. »Die Preissituation ist jedoch
schlechter aufgrund der Weltmarktlage«, begründet der Vorsitzende.
»Bescheiden fiel dagegen die Mais- und Kartoffelernte aus.« Die
Milchpreise seien gut: »Die Milchbauern können derzeit Luft holen und
Einbußen vergangener, magerer Jahre ausgleichen.« Weiter sei der
Schweinemarkt starken Preisschwankungen unterworfen, im Schnitt
»sind die Erlöse keineswegs zum Jubeln«. Foto: Jörn Hannemann

»Das wäre das Aus
für die Energiewende«

Runder Tisch kritisiert Forderungen des Regionalbündnisses
K r e i s  P a d e r b o r n  (WV/

per). Wenn die Forderungen
des Paderborner Regional-
bündnisses »Windvernunft« in
Düsseldorf Gehör finden, dann
ist die Energiewende geschei-
tert. Das schreibt der Runde
Tisch »Paderborner Land 100
Prozent erneuerbar« in einem
offenen Brief an Ministerpräsi-
dentin Hannelore Kraft.

Jürgen WronaDie Unterzeichner – Jürgen
Wrona, Katja Knies, Kerstin Haar-
mann, Frank Segin, Reinhard
Menne, Edeltraud Weritz, Rein-
hard Korfmacher und Günther
Bunte-Esders – werfen dem Zu-
sammenschluss von Bürgerinitiati-
ven aus dem gesamten Kreisgebiet
vor, wissenschaftli-
che Fakten zu igno-
rieren und mit pole-
mischen Aussagen
wie »Wir werden al-
le krank« Stimmung
gegen Windenergie
zu machen. Das Re-
gionalbündnis
Windvernunft for-
dert in einer Resolu-
tion, für Nordrhein-Westfalen die
15-fache Gesamthöhe einer Wind-
energieanlage als Mindestabstand
zur Wohnbebauung festzulegen. 

Der Runde Tisch gibt zu beden-
ken: »Bei üblichen Anlagehöhen
von 150 bis 200 Metern würden
Freiflächen mit bis zu sechs Kilo-
metern Durchmesser benötigt«,
sollte die Forderung der Bürgerini-

tiativen zum Tragen kommen. Sol-
che Flächen, die zudem für den
Betrieb von Anlagen geeignet sein
müssten, gebe es in Nord-
rhein-Westfalen fast nicht
mehr. In diesem Zusam-
menhang verweisen die
Windkraftbefürworter auf
Bayern. So habe der Bun-
desverband Windenergie
ermittelt, dass dort bei
einem Mindestabstand
der zehnfachen Anlagehö-
he nur 0,05 Prozent der
Landesfläche für die
Windenergie nutzbar wä-
ren. Das Ziel, den Anteil
der Windenergie an der Stromer-
zeugung bis 2020 auf landesweit
15 Prozent mehr als zu verdreifa-
chen, wäre unmöglich erreichbar,
schlussfolgert der Runde Tisch.

Jürgen Wrona und seine Mit-
streiter erklären,
dass es für pauscha-
le Abstandsregelun-
gen immissions-
schutzrechtlich kei-
ne Rechtfertigung
gebe. Sie fordern,
Mindestabstände
stattdessen aus den
konkreten Gegeben-
heiten vor Ort zu

entwickeln. Eine 15-fache Gesamt-
höhe als Mindestabstand festzule-
gen, wäre hingegen willkürlich,
wäre das Aus für die Windenergie
in NRW und hätte mit »Windver-
nunft« nichts zu tun. Der Runde
Tisch wirft dem Regionalbündnis
vor, gegen das Gemeinwohl zu
handeln und sich mit seiner »ab-
surden Abstandsforderung als To-

tengräber der Energiewende zu
betätigen«.

Die von den Bürgerinitiativen
ins Feld geführten Ge-
sundheitsrisiken durch
Infraschall, die von Wind-
kraftanlagen ausgehen,
weisen die Unterzeichner
des offenen Briefes, der
auch an Umweltminister
Remmel und die Land-
tagsmitglieder adressiert
ist, als wissenschaftlich
unbegründet zurück. Zum
einen würden Infra-
schallimmissionen im Ge-
nehmigungsverfahren ge-

prüft. Zum anderen verschweige
das Regionalbündnis, dass jeder
Mensch im Alltag – zum Beispiel
beim Autofahren – deutlich höhe-
ren Infraschallbelastungen ausge-
setzt sei als Anlieger von Wind-
energieanlagen. Untersuchungen
belegten zudem, dass bereits bei
einem Abstand von 600 Metern
kein Unterschied mehr feststellbar
sei, ob eine Anlage in Betrieb sei
oder nicht.

Der Runde Tisch »Paderborner
Land 100 Prozent erneuerbar«
kommt zu dem Schluss, dass das
Vorgehen des Regionalbündnisses
Windvernunft fachlich nicht ge-
rechtfertigt und zum Teil auch
unlauter sei. So verweigerten des-
sen Vertreter eine argumentative
Auseinandersetzung in der Debat-
te und begäben sich ins Fahrwas-
ser so genannter Klimaskeptiker,
die einen Zusammenhang zwi-
schen anthropogenen Kohlendi-
oxidemissionen und der Erder-
wärmung leugneten.

Im Kampf gegen
die Korruption

Paderborn (WV). Der Rechtsan-
walt Dr. Harald Schlüter aus Biele-
feld bietet an der Universität Pa-
derborn einen Vortrag »Transpa-
rency International – Koalition
gegen Korruption« an. Schlüter ist
Mitglied dieser Organisation, die
sich für Transparenz und gegen
Korruption in Wirtschaft, Politik
und der Zivilgesellschaft einsetzt.
Er ist heute zu Gast in Paderborn
und spricht in der Uni von 11 Uhr
an in Raum SP2 0.226. Studieren-
de und Gäste sind willkommen.

Uni bietet
Sprachkurse an

Paderborn (WV). Die Anmelde-
frist für die nächsten Intensiv-
sprachkurse an der Universität
Paderborn endet am 20. Januar.
Im Frühjahr stehen ein Englisch-
Auffrischungskursus (A2/B1), drei
Spanischkurse auf verschiedenen
Niveaustufen sowie diverse La-
tinumsvorbereitungskurse auf
dem Programm. Die Anmeldung
erfolgt online über die Webseite
www.upb.de/zfs/intensivkurse, wo
weitere Informationen zu den In-
halten, Terminen und Kursbeiträ-
gen (zwischen 75 und 300 Euro)
zu finden sind. Rückfragen sind
unter ! 05251/60-3510 möglich.

Exkursion
nach Danzig

Paderborn (WV). Der Verein für
Geschichte an der Universität Pa-
derborn plant eine Exkursion nach
Danzig und zur Marienburg. Diese
findet vom 6. bis zum 8. August
statt. Auch Nichtmitglieder können
an der Fahrt teilnehmen. Informa-
tionen zu der Exkursion sind unter
! 05251/77999-0 erhältlich.

»Das Vorgehen des
Bündnisses ist
fachlich nicht ge-
rechtfertigt und
zum Teil unlauter.«

Jürgen W r o n a


